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und rechtem Gebrauch. 


hei aͤchtel. mit dieſem meinem signe N 
b t verſchickt werden / ſolche find vor falſch Nahten / 

net zur Warnung / daß meine Pillen ſonſt niemand wie 
der 1 nahmen haben moͤchte / in Hunden ni en bloß 
3 davor ausgegeben werden mußten. } 
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N Waimea: 
Ao dem verſchiedentlich berlanget wor⸗ 
„den / wegen des wahren Nutzen und dien⸗ 
ichen Gebrauchs der Balſamiſchen 
Blutreinigend⸗ und confortiren- 
Pillen / eine zuverlaͤßige und 
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als wiſſentlich von jemanden anderen / jedoch bil! 

meinen Wiſſenſchafft wegen e und wegen 
ten Schrifften recommendirte..Do&, Joh. Joachim Becher; 
eine Compoſition von Pillen gefertiget / und in Gebrauch ge⸗ ; 
zogen / von ae Er in einem n 0 1 


ein us, x 1 792 
Aden ſeinem andern a 1 nd, 
ae Scripto, man vielmehr gruͤndlichen Anlaß beko 1A 
men / von des Autoris übriger Afſrichtigkeit / guch in dener . 
Dingen / welche nach allgemeinem Wahn unglaublich ſcheinen 
einen gantz andern Concept zu faſſen / und derſelben Grund 
und Waheheit aus der Experienz felbften zu erkennen; Als h 
man umb fo viel deſto mehr / Anlaß genommen erſtlich 
ͤͤhrheit der Sache ſelbſt / ob / und wie weit dieſelbe in Ee 
richtig? nachzufragen! und nachzutrachten / ehe man mit der 
gemeinen contrair: Meynung uͤbereinſtimmen / und etwas 
bekandtes / wiſſentlichmit Unwiſſenheit / verachten 855 D 
Ausgang ſelber hat erwieſen / daß dieſe Vorſichtigkeit nicht o 
ne Grund geweſen; indeme / ſo bald man des Medicame: 
habhafft werden koͤnnen / unkerſchiedliche / und gewiß mit 
ler Genauſſchtiakett . ak noch niemand | Jemable üb 
meine Leichtglaubig beklagen wollen) und 
meickſamkeit / ohe te Busen, ſo * 1 
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ero sth unden worde. 
® En En ad fpecialiores Affectus & Effe- 
. Nea guch an der gantzen Compofition, ; 
| der 


ehr eine ſolche Aenderun zu treffen / dadurch diejenige unglei⸗ 
ER den che ſonſt Ad er Compofition , zumahl bey we⸗ 
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heine init einerley unveraͤndertem Efes ft fi 8. 


von der r Hecheriſchen / nach unters beid der Perſol le e 
len imc ungleiche Effe den geſpuͤret werden 
Zum andern: daß fie abſonderlich⸗ mit bechſter — 4 
digkeit ihre Operationes verrichten: Wie fie dann deſſen eine 
unwiederſprechliche Probe / bey alen (wie zart und en & ich 
die auch ſeyn mögen.) Riud⸗ Betterinnen darleg je 
ten / daß ſie auch wegen ſolcher Wuͤrckung let? chlechter ! inge 
mit keinem andern Medicament zuber gleiche nd 15 ai 5 
chen mit der Compoſition der Becheriſchen Pillen / diejenigen / 
die ſich ihrer / auch mit aller Vorſichtigkeit bediene nach ein oder 
andermahligen Proben / ferner zu ak bil PA 
cken tragen. ee . 0 —— 
Zum Dritten / thun ſie Wu ier / b 
Gelindigkeit / gründlich und zuverlaͤßigſt / alle die jeni 
ckungen / die man von denen Becheriſchen e it Wahr 
heit zuerwarken hat. a 1 Hr En 


Gleichwie aber inzwiſchen / dieſe gen wahr: Be Seche⸗ 


riſche Pillen / wann ſie mit Verſtand und Vor 
brauchet werden / ein ſolches mittel e oben 185 et / wel⸗ 
dißfe [8 viele andere weichen muͤſſen: Alſo iſt hingege ie 
ſcht inlaſſung bey achzehen Jahren 
„ theils durch meine eigene / jedoch allezeit wohlbedun⸗ 
gene recommendation dieſer Pillen / mit enkſtanden zu ſeyn ſchei⸗ 
net) daß ſchon vor a zeit / allerhand / theils abgeſchmackt 
nd einfaͤltige theils hi gige und ſcharffe / deſeripriones nd 
kee unter dem Vorwand der Betheriſchen Pillen hi 
und da im Schwang gehen wollen / wovon auch eine in 
D. Frauendseffers Tabula Smaragdina befindlich. Von de 
gleichen wir ſo weit jedermann gewarnet haben wollen / da ß mar 
nicht aus Miß ver tand / das jenige / was von denen Becheriſchen / 
oder auch N dienen Balſamiſchen Pill en allh r ge⸗ 
redet wird / ſi a Dingen applicire / und bey erfolgendem un 
n ang /fich auf dieſe menden rig gruͤn⸗ 
den 
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| den oder beziehen moͤchte. Wofür dog mahls oemann a | 


lich gemarnet fey n wolle. are rt. 
Die Probe aber kurtz und auffs allerdeutlichſte arzuleger 
kostet nichts anders / als (auff deſſen / der ſich dergleichen zu unter⸗ 
fangen / auff ſein Gewiſſen nehmen darff / Gefahr und Verantwor⸗ 
tung) daß ein ſolcher mit deme / was er vor die Becheriſchen Pil⸗ il⸗ 
len ausgiebt / bey einer jetzo niedergekommenen / nicht alleine zaͤrt⸗ 
lich⸗ſondern auch ſchwachen / ja gar von Blutſtuͤrtzung entkraͤff⸗ 
teten / und kaum aus ßarcken Ohnmachten ermunterten Kind⸗ 
Bettterin / eine ſi ſolche Probe ablege / daß ſolche Pillen / einer ſolchen 
Perſon / nicht! nur keinen Schaden bringen; ſondern auch ſo wohl 
r mehrere Zufaͤlle / als augenſcheinlich vor die Blutſtuͤrtzung / 
fast augenblickliche Minderung / jedoch ohne die allergeringſte 
adſtriction oder Verſtopffung / verſchaffen: Ingleichen eine 
Leibes üs balance eine Monatl. Weibl. Verhaltung / und 


zwar das erſte aach mit einer einigen doſi, ohne einige fernere alte 


rition oder perturbation, öffnen: Hingegen einen Durchfall / 


oder einen uͤberfluͤßigen Fortgang des Gebluͤtes / mit einer / 


oder hoͤchſtens zwey dofibus; nicht ſtopffen / oder ſchlechter⸗dings 
ſupptimiren; Sondern / welches am meiſten zumercken / nur 


Zum natuͤrlichen Maaß und allerdings gebuͤhrenden Fort⸗ 


gang / bringen: Und zwar unfehlbar: welches / was es in hæ⸗ 
morrhagiis uterinis, (davon dieſes zuverſtehen) vor ein poſtu- 
latum ſeye / und mit welchen andern medicamentis es alſo zu⸗ 
En & N 805 um be erfahrener und redlicher / Wahr⸗ 
eit Liebende Ben icorum bedencken und ursheilen /anbeim ger 

A u 2 18 n say: 277 15 MN ng 


Hi ji 2 


1 aA eſes einige Ae finde dienich / noch insgemein naher | 


Ii un 


zu ſetzen / worinnen efgentlich die / dem erften ſchein nach / wie⸗ 


der einander Lautende Wir ckung dieſes medicaments / eigent⸗ 


= uch beftehe daß es nehtnlich Verſtopffungen eroͤffnet / und dinger 


gen heſſtige Ausflͤſſe anhaͤlt. Iſt demenach die Sache / ihrer 
hre ee cee 1 Berofeit 5 daß dieſes 


. weder die W mic Gewalt hahe, 
f ur | 


88 6 629 


treibe] noch die heftigen Aus⸗hbruͤche / auff einig e Weiſ ver⸗ N f 


ſtopffe. Sondern bloß alleine in allen dieſen 1 
kuͤrlichen mittel Maaß verhelffe; mehr durch kraͤff ig 
cküng der naturlichen Bewegungen / als eee. 0 


tuͤrlichen Trieb oder zwang: Daheko alles / nicht von einem en- 1 


tremo zum andern / vom ſtopffen zum Trei 
abgehet: Sondern bloß von beyden ſolchen entremücten, Vzum er⸗ 


wünschten natürlichen Nuittelmaaß gereicht. Norte. 
Aus welchen Umſtaͤnden man auch /a pofleriori; einem jeden 
vernuͤnfftigen / gleichſam die Probe recommendiret haben will / . 


wann ihm ſolche recepten / ſo den Nahmen der Becheri 
Pillen ſcteeh wollen / vor Augen kommen / den ungefa en 


Schlag zu machen / ob wohl von darinnen angegebenen ee 

en / dergleichen fonderbahre: e i 
chte. Hager W 

Zum Werck ſelbſten Aae iefeBallamifihe Pil⸗ 

len theils in allgemeinen Begebenheiten / theils aber in beſondz⸗ 

ren Beſchwerungen / nüßliche Was allgemeine Ablichten bes 


oder einiger experienz gemaͤß ſeyn m 


trifft / koͤnnen ſie ſo wohl zu gemeiner Laxation, und bloſſer ge 
der eh ne werden: Als auch / in ſtaͤrckerer 5 
mahln abe Lan been fen mit Jufaypeßpibfaleehteep | 
ei Panchymagogi Crollii, geſchaͤrffet / zu einer eng 
cken purgation dienen: Dabeh aber dieſe zwey S 


| schen / auff⸗ 
richtig / und wie vielleicht BE er sen ki eine 


! Suchung eines intereſſe, eroͤffnen will. N 910 
I. Was ein gutes un guretiäpigen Aber e me 
ſonderlich zu ſchweren / und andere viele gemeine remedi 
reſpectirende 8 
thut / vor ein Werck ſey / koͤnnen nicht alleine gemeine n Z 
ſondere aber / unter allerhand ungewiſſen und unzulaͤnglichen Ar 
tzeneyen ſchmachtende Patienten; ſondern auch RL hrene / 
Gewiſſenhaffte Medici, leichtlich⸗ exmeſſen. Wann nun / 
Gottes Gnade / hie oder da dergleichen remedium vor 
welches ſolche ſeltene Wieckungen rs Shih 


‚na 7 8 


n / und herwieder / 


Kranck heiten / gewiſſe und gewuͤnſe ee 2 3 
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ene, 3 
zuthun capable; Sugleid aber, auc Setinger un gemunere 


Wirckungen zu leiſten geſchickt / und in dieſem Stück alſo mit 


andern mehreren gemeinen Mitteln uͤber ein kommt z fo halte faſt 


vor billig / daß ſolches medicament su geringern Dingen / wo 
gemeine mehrere Remedia hinlangen ht zuver⸗ 
ſchwenden / ſondern zu nuͤtzlichen / ja ſolchen Noth faͤllen / denen 


n koͤnnen / nicht zuver⸗ 


ein ſolches medicament vor vielen andern zueverlaßig genugchun 


Fan / zu v 


ſpare ſe Nenn 4 % . fi 

e ran aber acc dice wegen u gemeine 
ren Wieckungen anzuwenden vor gut befindet ſo kan davou 
ſo viel zur Nachricht lägen daß wit dieſen Pillen ohnfehlbar mit 
aller hoͤchſter Sicherheit ausgerichtet und erhalten werden 


kan / was mit andern manchmahlen ſorgſam / und zu unerwar⸗ 


teten Effecten ausſchlagen kan. Zum wenigſten waͤren alſo dieſe 


Pillen / wann man ſie auch zu gemeineren Fallen gebrauchen 
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haben wuͤrde: 


wolte / ſonderlich als dann zu deſto mehrerem Nutzen gereichlich / 


wo man ſicher zugehen ſonderliche Ucfach und mehr oder weis 


deren platt hin wuͤrckenden Artznehen / zufurchten haͤtte. 
„Wie nun aus dieſen Bedencken verſtaͤndige Leute wohl 

ermeſſen koͤnnen / daß e e haͤtte / 

wann man mit dieſem medicament Kraͤmereg zu treiben gemeis 


niger Bey⸗Sorge zufaͤlliger ungleichen Wirckungen von an⸗ 


net wäre; wie es auch in Wahrheit faſt ziemlich ſpat waͤre / 


und fo man zu dergleſchen Abſichten genaturet / gegenwartige 
Erklarung nicht biß ſetzo / auch nach vielfältigen privar- Anfus. 
chen / verſchieben muͤſſen ſondern vor rs. 16, Jahren / dergleichen 
vorzunehmen / auff alle Art und Weiſe mehrere Urſache gehabt 
haben wurde: Alfo ſtehet disfals ohne dem ſederman frey / we⸗ 
gen Gebrauch und Anwendung dieſer Pillen / zu thun was ihn 
d 
Der Gebrauch zu gemeiner Veffnung und Laxation, bes 
ſtehet darinne “ daß man 15. Gran. ſchwer / oder der formirten 
Pillen / 15, Stuͤck / worinnen man kan oder will / auff einmahl 
nehme; entwedee vor e nach 8. Uhr 3 abe 
je 20 5 N . > ents 


U 


Abends! vor anne beh 1 ge ehen. Unter Tag 
fie nichts / obman auch gleich dar uff iſſe 11 9 | 
ner Handthierung abwartek. Sie machen auch gar 

| perten Empfindlichkeit / oder Ingelen enheit / ſonder 


ren effect nach 6. biß d. Stunden) ir hcfere e Es 


waͤre dann / daß ſie eine merckliche Vehlen antreffen / wel⸗ 
chen fals ſie auch wohl zu etlichen mahlen eyxacuire. 
Weilen aber dieſes ſchon einer von ihren ungemeinen und 
san ſonderbahren Effecten iſt / ſo ſtehet dabey / und e uff ſolch N, 
all zu rathen / daß man alsdann bey 3.34. Tage / mit Wieder⸗ 0 
long dergleichen doſis nachfolgen ſolle; Worauff dann ge⸗ 
chehen wird / daß beym andern oder dritten mahl / die eyacustion 
ghicht alleine weniger werden / ſondern güch biß uf! ein oder page, 
mahl, nachbleiben wird. 3 
Beh weme aber ordenlich auff deren Gebe uch 3 2 iR des, 
erfolgen / (wie manchmahlen bey lange kraͤnckliche Ay en 
ſchicht /) und zwar nicht bald nach einander; fü kan mat in zw Fi 1 15 
nützlich z. 2 4. Tage nach einander davon gebrauchen; es wird a⸗ 
ber in folder Zeit die Zahl ſolcher Oeffnungen / 0 1 3 
e 


auch nicht wohl abnehmen / und welches das 1350 / Sum: 
man ſolche geſampte Tage uͤber in einerley uͤbri 820 5 
conte nancè blelbet ſeglichen Tag e umb ane erley ein 
den ſſcheinſtellen. ee 


Sonfen iſt dabey zu bc daß } wo fie auch eine 72 | 


ſeärckere evacuation,, zufälliger Weſße rege machen / nieme 
keine Mattigkeit darauff verſpuͤret werde: Auch / welche 
5 Beobachtung werth/ keine Verſtopffun ne ſch ke, 


Wie ſte nun biefen Läxirenden‘ Effect mitanderänf 1 
teren Mitteln gemein haben; Alſo haben fie dabey dieſes befoi 
der / daß / wann die Laxation nicht bloß und f 5 ange, 


zur Oeffnung des fünften trocken oder ſaͤumigen Leibes angeſe⸗ 

hen / ſondern zu behuff! noch anderer mit darußt ter liegend er Be⸗ 6 

eee dienen : daß ſolchen Pillen / fee 
| an⸗ 


1 


= 


nu 


via 


Clyſtier ah Me. 
einem: ſuppoſitorio, wann ſonſten der Leib an Befeuchtung 
nicht ſonderlich Mangel leidet. Wie dann auch dieſe Pillen / pul- 

d verſiret / und auf die ſuperficiem des ſuppoſitorii incorpori- 
ret / keine unebene Wirckung thnunn. 


Eigene und ſonderbare Effekten: dieſer Pillen aber / wie 
wir foll 8 wohl nach uͤbriger Ordnung / als vielmehr Er⸗ 
Zcheblichkeit der Kranckheiten / zu rangiren vor dienlich erachten / 
W „ Vovallen Dingen machen ſie das Dick und ſchwere Ge⸗ 
blut / leicht und fluͤßig. Es find aber dabey dieſe zweyerley ſon⸗ 


derbahre Umſtaͤnde in Obacht zunehmen: Erſtl. daß zu ſol⸗ 


chem Ende / man am allerbeſten / vorhero eine kleine Erluͤfftung 


* 


des Gebluͤtes / durch eine Aderlaß / zu z. biß 4. Untzen / præmit 


a Ba rn nach dem Gebrauch der 
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Pillen /e an e ehe deſto laͤnger ontinuirter / al 
auff einmal uͤbereylter Bewegung auch der Vertheil — 1 5 
blues 1 gebuͤrendes Genuͤgen thue z wei da das a guff eium ahl r 
folviretzund erduͤnnete Gebuͤte / gerne Alea le abi | 
cher / wo es ſeyn kan / entweder beſſer gar vermieden bleibet / o 
doch ſonderliche Vorbereitung gebuͤhrender Duri u ah 


Wege / noͤthig hat. Welches man dann bey Patienten / fo in 
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Medici dire ctione ſtehen / jedoch auch nicht eben ohne genugſame 


Wiſſenſchafft und Verſtand von dieſen Sachen / zubefo 
ſen wird: Weiln aber manch mahlen die Pillen / ohne Bey⸗N 
| des Medici ae erden wie W an nur So 


2 


5 N 0 l dleſe Pen / Fee use Dar on z. biß 
Urtzen / ſich nicht anderſt / als etwa zwey oder dreymahl hin er ein⸗ 
ander / gebrauchen. 7 ee e 


NB. Darbey nehmlich zu mercken if daßıgteid) wie dieſe Pillen 7 
il ſie nicht 


in weitlaͤufftig begrieffenen Leibes Zuſtaͤnden / (diewe 
anderſt als mit Gelindigkeit wircken) auch mit einer oder der an 
dern doſi nicht hinlangen noch durchſchlagen koͤnnenz ſondern zu 


rden 0 


6. g. 12. mahlen hindereinander gebrauchet werden wollen: Alſo 4 


wohl ausgeſetzet / und nach einigem Stillftandy zumaglen aber I 


wo gewiſſes Maaß der Zeiten mit darunter bei 


auffs neus angefangen werden konnen. 1 er 17 . ” 
II. Aus gleichen fundament ſind dieſt Pillen / durch GOt⸗ 
tes Siegen / ein ſolches Mittel / deme / wie mit aufrichtigem Ge⸗ 


wiſſen verſichert wird / wir noch biß dato e 
konnen / in der / leider heut zu Tage ſo gar gemefnen / und biß 
auf Bader und Weiber bekanten und gebraͤuchlichen ſchaͤdlichen 
Fieber⸗Vertreibung / durch Chin- China, Birn⸗ und Eich ene⸗ 
Rinden / und, andere, Water a 


10 9 5 
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a 4 nne 
Worsoon Verblaſſung un mehrere uͤbele Farbe / Auffduͤnſtung / 
drucken / aͤngſtigen, nach genommener Speiſe / Verlierung alles 
Aͤppetits nach vorhergegangenem Heiß hunger / fliegende aͤngſt⸗ 
liche Hitze nach ee ee Müdigkeit und Sch werlg⸗ 
keit der Glieder / unruhiger Schlaff / und ploͤtzich zehrende / oder 
ſchtouͤlſtige / Ausgange / erfolgen 
Wider dieſes Ubel dienen dieſe Pillen dergeſtalt / daß man 
davon taͤglich w. biß 20. Stuck vormittags ein nehme; bey ver⸗ 
daulichen Speiſen und zulaͤnglichem Getraͤncke (worbey auch 
ſonderlich des Mittags „ ein Trunck Wein nicht undienlich) ſich 
; F enthalte / auch nicht ſehr erhitzenden 
2 ewegungen ſich exponire. Nachmittags / irgend eine tem- 
perirte Bezoartiſche Mixtur (Etwan aus Tinct. Bezoard. 
Mich. und Eſſent. Scordii, p. E.) u 5, A 40, Tropffen / und des 
Nachts ein klein pulv.abforb, Nittstum, nehme. Auff ſolche 
Weiſe geſchihet zwar wol ehe daß das Fieber von neuem rege 
ne aber auch gruͤndlicher rechtſchaffener Cur ſich deſto leichter 
/ NE Ta PAR AR 
III. Sonſten find dieſe Pillen in febre tertiana, am guten 
Jaga hoͤchſt dienlich; Bey lange angehaltenem dergleichen Fieber 
aber / auch 6. biß . Stunden vor dem Paroxyſmo ſelbſten / nuͤtz⸗ 
ſich zu gebrauchen / in gleichmaͤßiger dorf. 
IV. Es koͤnnen auch dieſe Pillen ohne Furcht fruchtbarlich ges 
brauchet werden / wann in hitzigen Fiebern / der Leib mehr als dien⸗ 
lich ſeyn kan / verſchloſſen its Dabey gleichwol keine ſtarcke pur. 
gation, oder auff einige Weiſe treibendes laxativ, zu wagen ſeyn 
will. Wie ſie dann auch bey allen anderen Kranckheiten / wo der 
Nied über gebühr ſich ſtopffst / mit gleichem Nutz genommen wer⸗ 
ent 8 
V. Es dienet auch dieſes medicament bey dem / mehr als gut 
iſt / gemeinen / ſehr beſchwehrlichen / und oͤffters viele heftige Zur 
faͤlle erregenden Ubel / der verhaltenen Winde; welche manches⸗ 
mahl in denen Gedaͤrmen / ihre heftige druͤckend⸗zwaͤngend⸗ 
und ſpannende ſchlimme 2 ar thun; e 
ir ; 3 au 


P 


and aber fie inahhen fie gen treter 
gen / dann und wann mit einigem Auf 
rung J aber wiederum / 90 
mung / und ff Dh ertzens Ang 
ingen Säle 


4 


n / ſonderlich wo Colic und G 


concurriret / in der def und biß die Schiri 0 10 1 im. 


dienlich / ein oder andermahl ein Clyftier / mit Eat 
len», oder gur Baum hl / dabey zugebrauchen: 


Tage aber nacheinander /. darauf mit Denen 0 193 — 
7 nuiren. 


Fes 


VI. Wellen Auch be übe pace din lebt en gde 
vielmahl groſſe h e bringen / dere twegenf dann denen 
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VII. b 
gen Zufalen gien el waer ſich aͤußßfern ;o 
mit Wuͤrgenund Erbrechen verwickelt ſeynd; Hal man 


dieſen Pillen ſonderliche baldige Erleichterung zu e * A | 


welcher Ablicht ſie aber / mit etwas Getraͤncke zertrieben zu 
ſto eherer Wuͤrckung gage 
a ebenmaͤßig gar gute Beyhuͤlffe thut. e ehe 4 
Vll. Es dienen aber dieſe Pale fs aueh Ken 4 
zertrieben / wider hefftige Wbelkeie/ und A luff tei a 
wuͤrckliches Wuͤrgen und Erbrechen des 
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weder von offenbahrer Verſchleimun 
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auch oͤffters mit einer einigen doſi, ſtilen. Sie haben auch an 
ceinem gewiſſen auswaͤrtigen Ort / wo alle frembde eine eigene 


ausſtehen muͤßfen / und ſich damit manchmahl 3. biß 4: Wochen / 
nicht ohne viele Gefahr / angſtigen müffen/-in 3. biß 4. Tagen die⸗ 
ſes geſambte malum völlig und gruͤndlich gehoben: In welchem 

A nſehen / manchem / der Paris zu ſehen vor feine Nothwendigkeit 
X. Im erſten Anfang der Dylenterie, ehe man noch das garzu⸗ 
gewaltige Schneiden / noch weniger aber wuͤrckliches Gebluͤte / 
derholec / mit goͤttlichem Seegen / das gang: malumunternom⸗ 
men und geſtilet In wehrendem Abgang des Gebluͤtes ſelbſten 
auch / hat es in naͤchſten Campagnen vortreffliche Dienſte gethan / 
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fſonderlich denen beyden letztern / iſt dieſes Mittel etwas gar ſon⸗ 
berbahres; und wiewohl es bey Naſen Bluten / unter dieſen die 
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ſchehe. Den uͤberfluͤßigend 5 15 derſelben / mode⸗ 
riret dieſes Medicament gar beqvemlich / und kan dabey einige 
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wohl bloß alleine / von 1. 15 20. Stuͤck taͤglich gebraut et / 
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